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Liebe Oberwaltersdorferin,
lieber Oberwaltersdorfer!

Der Sommer hat begonnen. Die Tage sind länger, das 
Leben verlagert sich nach draußen und überall spürt 
man die Sommerstimmung. Oberwaltersdorf zeigt sich 
jetzt wieder von seiner lebendigsten Seite.

Wer heuer nicht verreist, muss auf Urlaubsfeeling kei-
neswegs verzichten. Ganz im Gegenteil: In unserer 
Gemeinde ist im Sommer unglaublich viel los. Für 
Jung und Alt gibt es zahlreiche Veranstaltungen, Frei-
zeitmöglichkeiten und gemeinsame Aktivitäten. Ober-
waltersdorf bietet beste Voraussetzungen für einen 
wunderschönen „Urlaub daheim“.

Es freut mich, dass wir wieder ein abwechslungsrei-
ches Ferienspiel für unsere Kinder anbieten können. 
Viele Vereine, Organisationen und freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer haben ein tolles Programm auf die 
Beine gestellt. Ich wünsche allen Kindern viel Freude, 
spannende Erlebnisse und unvergessliche Sommertage 
beim Ferienspiel.

Auch für unsere Jugendlichen gibt es ein Highlight. 
Zum vierten Mal findet das Schulschlussfest „Good-
bye School, hello Summer!“ am Badeteich statt. Ein-
geladen sind alle Schülerinnen und Schüler nach Ab-
schluss der Volksschule bis 16 Jahre. Dieses Fest hat 
sich zu einem Treffpunkt für unsere Jugend entwickelt. 
Gemeinsam den Schulschluss feiern und mit Freunden 
in die Ferien starten – genau so soll Ferienbeginn sein.

Sportlich wird es bei der Fußball-Weltmeisterschaft. 
In der „Wolke 7“ wird es ein Public Viewing geben. 
Fußballfans dürfen sich auf viele spannende Spiele und 
großartige Stimmung freuen. Ich hoffe, dass Österreich 
bei der Weltmeisterschaft erfolgreich abschneidet und 
uns viele unvergessliche Fußballmomente beschert. 
Ich wünsche allen Fans schöne gemeinsame Stunden 
beim Mitfiebern.

Ein kultureller Höhepunkt erwartet uns von 22. bis 26. 
Juli mit dem „OPEN AIR im Teich“ der Bettfedernfab-
rik. Unser Badeteich wird in diesen Tagen erneut zum 
kulturellen Zentrum der Region. Hochkarätige Künst-
lerinnen und Künstler sorgen für beste Unterhaltung in 
einzigartiger Atmosphäre direkt am Wasser. Sichern 
Sie sich rechtzeitig Ihre Karten.

Besonders stolz bin ich auch auf den Verein OKTINI. 
Beim Wasserlauf unter dem Motto „Clean Water. He-
althy Life.“ wurden nicht nur sportliche Leistungen ge-
zeigt, sondern auch ein starkes Zeichen für Solidarität 
gesetzt. Insgesamt 240 Läuferinnen und Läufer waren 
mit dabei und gemeinsam konnten beeindruckende 
4.630 Euro für den Verein „Imara Africa“ gesammelt 
werden. Mit diesem Beitrag wird der Zugang zu sau-
berem Trinkwasser unterstützt. Mein herzlicher Dank 
gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie den 
Organisatorinnen.

Ein großes Dankeschön auch unserer Freiwilligen Feu-
erwehr. Viele helfende Hände haben erneut dafür ge-
sorgt, dass das Feuerwehrfest ein voller Erfolg wurde. 
Solche Veranstaltungen sind nur möglich, wenn Men-
schen bereit sind, ihre Freizeit und ihr Engagement für 
die Gemeinschaft einzusetzen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen wun-
derschönen Sommer, erholsame Urlaubstage und 
viele schöne Momente in unserer Gemeinde. Genie-
ßen Sie die Sonne, das Miteinander und die zahlrei-
chen Angebote in Oberwaltersdorf.

Ihre Bürgermeisterin

Natascha Matousek

3

Bürgermeisterin



Aus der Gemeinde

4

Gratis-Fahrrad-Check kam bestens an
Am 18. April wurde am Euro-
paplatz eine mobile Fahrrad-
Werkstatt unter freiem Himmel 
aufgebaut. Beim kostenlosen Fahr-
radcheck standen Sicherheit, Funk-
tion und Fahrspaß im Mittelpunkt. 
Zum ersten Mal lud die Marktge-
meinde Oberwaltersdorf zu diesem 
Service für alle Radfreundinnen 
und Freunde ein. 

Beim „RADreparaturtag“ wurde 
fleißig geschraubt, geschmiert und 
justiert. Die mobilen Profis vom 
Radservice Kellner nahmen sich 
jedem Drahtesel mit fachkundigem 
Blick an. Räder wurden zentriert, 
Ketten geölt, Bremsen nachgestellt 
und der Reifendruck richtig jus-
tiert.

Während die Fahrräder auf Vorder-

mann gebracht wurden, konnten 
sich die Besucherinnen und Besu-
cher entspannt zurücklehnen. 

Ein Verpflegungsstand – unter an-
derem betreut von Bürgermeisterin 
Natascha Matousek – sorgte für 
eine kleine Stärkung zwischen-
durch .

Insgesamt 73 Fahrräder wurden 
überprüft und fit für die kommende 
Saison gemacht. 

„Eine großartige Anzahl an Fahrrä-
dern“, zeigte sich Matousek erfreut 
über die große Teilnahme, die be-
wies, dass es sich gleich doppelt so 
gut fährt, wenn das Rad rund läuft.
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Aus der Gemeinde

Hochzeitsglocken für Vizebürgermeister Berndt Gössinger
Am 4. April gaben sich Vizebür-
germeister Berndt Gössinger und 
seine Martina das Ja-Wort. 

Gefeiert wurde die Hochzeit in stil-
vollem und zugleich entspanntem 
Ambiente der „Galerie unter’m 
Dach“ in der Bettfedernfabrik, wo 
auch die Trauung stattfand.

Die persönliche Zeremonie wurde 
von Bürgermeisterin Natascha Ma-
tousek als freie Trauung gestaltet. 
Mit viel Herzlichkeit, Feingefühl 
und einer Prise Humor begleitete 
sie das Brautpaar durch diesen be-
sonderen Moment. 

Für zusätzliche emotionale Höhe-
punkte sorgten die Kurzansprachen 
der Freunde Michael Pernegger 
und Otto Schneidhofer.

Kulinarisch verwöhnte Caterer 
Andreas Operschall die Gäste in  

gewohnt hochwertiger Qualität.  
Wunderschön geschmückt wurde 
die Location von „Blumen Rosch-
mann“.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anstelle einer klassischen Sitzord-
nung setzte das Brautpaar auf eine 
offene und lockere Atmosphäre mit 
Stehtischen, die Raum für Gesprä-
che und Begegnungen boten. 

So entwickelte sich rasch eine un-
gezwungene Stimmung, die von 
den Gästen besonders geschätzt 
wurde.

Martina und Berndt nutzten den 
Abend, um mit ihren Gästen per-
sönlich anzustoßen, Erinnerun-
gen auszutauschen und zahlreiche 
Glückwünsche entgegenzuneh-
men. 

Unter den Gratulanten fanden sich 
neben Familie und Freundinnen 
und Freunden auch bekannte Per-
sönlichkeiten aus der Gemeinde-
politik ein, darunter Vizebürger-
meister Günter Hütter, MBA und 
Altbürgermeister Erich Hanser.

Mehr Sicherheit: Ausbau des Radwegenetzes
Im Sommer startet die Erweiterung 
des Radwegenetzes rund um die 
neue Ampelkreuzung B210 / Sied-
lerstraße / Tattendorfer Straße. Ziel 
des Projekts ist es, die Verkehrs-
sicherheit für Radfahrerinnen und 
Radfahrer weiter zu erhöhen und 
wichtige Verbindungen innerhalb 
der Gemeinde auszubauen.

Der neue Radweg wird künftig 
vom ehemaligen Lokal „Kristall“ 
bis zum Ende des Friedhofes füh-
ren. 

Durch die Erweiterung werden der 
Bahnhof sowie das Betriebsgebiet 
direkt an das bestehende Radwege-
netz angebunden. 

Damit entsteht eine sichere und 
durchgängige Verbindung für All-
tagsradverkehr, Schülerinnen und 
Schüler sowie Pendlerinnen und 
Pendler.

Besonderes Augenmerk liegt auf 
der Verbesserung der Verkehrssi-
cherheit auf dieser stark frequen-

tierten Strecke. Durch die klare 
Trennung von Auto- und Radver-
kehr sollen gefährliche Situationen 
reduziert und die Sicherheit für alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer erhöht werden.

Die Erweiterung des Radweges 
wird vom Land Niederösterreich 
mit 125.000 Euro gefördert.

Weiters ist geplant nach erfolgter 
Förderzusage bestehende Radwege 
zu sanieren. 

Dabei werden durch Wurzelaufbrü-
che beschädigte Abschnitte erneu-
ert, um den Fahrkomfort und die 
Sicherheit zu verbessern. 
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Geehrt: Frank Stronach Straße eingeweiht
In der Wohnanlage Fontana wurde die neue „Frank 
Stronach Straße“ eingeweiht. Die Straßenbenennung 
geht auf die Initiative von Micky und Kurt Hauer zu-
rück. Sie würdigt die Verdienste des Magna-Gründers 
und Fontana-Schöpfers um den Ort. Mit dem Bau der 
Fontana-Anlage schuf er nicht nur eine der exklusivs-
ten Wohngegenden, sondern auch einen internationa-
len Fixpunkt für den Golfsport. Der Gemeinderatsbe-
schluss zur Benennung fiel einstimmig aus. 

Aus der Gemeinde

Sophie Landauer ist Ballett-Meisterin
Sophie Landauer wurde mit dem österreichischen 
Meistertitel 2026 in der Kategorie „Ballett Junior Solo“ 
ausgezeichnet. Mit ihrer beeindruckenden Leistung 
überzeugte sie Jury und Publikum gleichermaßen und 
zählt damit zu den vielversprechendsten Nachwuchs-
talenten im österreichischen Ballett. 

Ihr Erfolg ist das Ergebnis von großem Talent, Diszip-
lin und intensivem Training.  

Ratschenkinder unterwegs
Zu Ostern waren die Ratschenkinder wieder unterwegs und hielten damit einen schönen Brauch aufrecht. In der 
kirchlichen Tradition ersetzen die Ratschen das Läuten der Glocken, wenn diese „nach Rom geflogen sind“, und 
rufen die Gläubigen zur Messe.

Die Gemeinde bedankt sich bei Thomas Landauer und Bruno Giglinger sowie bei allen Helferinnen und Helfern 
für die Organisation und ihr engagiertes Mitwirken. 
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Aus der Gemeinde

Unser Kirchturm braucht
Ihre Hilfe: € 35.000.

Wie die Oberwaltersdorfer Chronik berichtet, wurde vor 250 Jahren, im Juli 1776, binnen eines
Monats (!), der Oberwaltersdorfer Kirchturm errichtet. Seither erinnert er uns an die erfreuliche
Tatsache, dass GOTT SEI DANK nicht die Mächtigen dieser Welt das letzte Wort im Welt-
geschehen haben, sondern GOTT DER HERR!
Die Fassade ist nun dringend sanierungsbedürftig. Mithilfe der Erzdiözese haben Mitte April
die Arbeiten am Kirchturm begonnen. Allerdings muss die Pfarre noch einen Beitrag von ca.
35.000 Euro aufbringen. Doch die Kassen sind leer, haben wir doch gerade den Kirchdachstuhl
saniert. Deshalb bitten wir Sie um Ihre Hilfe! Helfen Sie mit, unseren „Wegweiser zum Himmel“
wieder in neuem Glanz erstrahlen zu lassen und spenden Sie auf unser Konto:

Pfarre Oberwaltersdorf: “Jubiläumspende”
Spendenkonto / IBAN:  AT82 4300 0511 2909 0001

177617761776                           202620262026   1776         2026 

„Tut gut!“: Wandererwachen und „Vorsorge-Aktivkurs“
Zwei erfolgreiche Aktionen der Arbeitsgruppe „Tut 
gut!“ unter der Leitung von Gemeinderätin Andrea 
Springer standen zuletzt ganz im Zeichen von Gesund-
heit, Sport und Bewegung.

Bei herrlichem Frühlingswetter fand das erste „Tut 
gut!“-Wandererwachen statt, eine weitere Facette der 
„Gesunden Gemeinde“.  

Die sportlichen Wanderer marschierten entlang des 
Schrittewegs in der Triestingau bis zum Europaplatz. 

Dort klang der Vormittag bei süßen und pikanten Köst-
lichkeiten sowie vielen anregenden Gesprächen ge-
mütlich aus.

Ebenfalls erfolgreich abgeschlossen wurde der „Vor-
sorge-Aktivkurs“ im Rahmen von „Tut gut!“. Über 
einen Zeitraum von acht Monaten standen Bewegung, 
bewusste Ernährung und mentale Gesundheit im Mit-
telpunkt. Besonders beliebt war das gemeinsame ge-
sunde Kochen, das für viele Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer zu den Höhepunkten des Programms zählte. 

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

Mehr wiffe Tore:

SICHER, WETTERFEST
Tore + Zäune aus 
Aluminium, die 
sichere Lösung 
für Ihr Eigenheim

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung,
Gratis Ausmess-Service &
Profi-Einbau zum Fixpreis
- und Ihr Tor passt!

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit WIFF

Torflügel als Geh-
türe verwenden:

WIFF!

Mit dem Mewald-
Gehtürbeschlag.
Entsperren der
Türe natürlich

mit Funk.
C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

Mewald-Oberwaltersdorf-02-2026_raster.pdf   1   18.05.2026   09:35:17
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Zahlreiche Aktivitäten des Elternvereins
Auf viele gelungene Veranstaltun-
gen und Erfolge können die Schü-
lerinnen und Schüler gemeinsam 
mit dem Elternverein zurückbli-
cken.

Großen Anklang fand das Früh-
lingskonzert der Musikkinder. Das 
Pfarrheim war bis auf den letzten 
Platz gefüllt, selbst die Stehplätze 
wurden knapp. Für die Kinder so-
wie ihre Lehrerinnen und Lehrer 
war der große Besucherandrang 
eine besondere Anerkennung für 
die vielen Proben und ihren enga-
gierten Einsatz. 

Das Publikum durfte sich über 
einen stimmungsvollen musikali-
schen Nachmittag freuen und die 
beeindruckende Entwicklung der 
jungen Musikerinnen und Musiker 
miterleben.

Ebenfalls wieder sehr beliebt war 
die Buchausstellung mit „Stöhrs 
Lesefutter“. Bereits während des 
Unterrichts konnten die Kinder in 
den neuesten Büchern schmökern. 

Besonders gut besucht war auch 

 
 
 
 
 
 
 
 
das Schmöker-Café am Samstag, 
das bei Kaffee und Kuchen zum 
gemütlichen Lesen und Plaudern 
einlud. Ein Dank gilt den zahlrei-
chen Kuchenbäckerinnen für die 
köstliche Verpflegung.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch sportlich gab es Grund zur 
Freude: Beim Sumsi Erima Cup 
in Bad Vöslau erreichte das Team 
der Volksschule eine Top-10-
Platzierung. Unterstützt wurden 
die Kinder dabei lautstark von ih-
ren Fans und Lehrerinnen.

In der Mittelschule sorgte zu-
dem das Berufe-Speed-Dating 
für spannende Einblicke in unter-
schiedliche Berufsfelder. Fragen 
zu Ausbildung, Karrierewegen und 
Arbeitsalltag wurden beantwortet. 
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Bildung

Spannende Schulexkursion ins Gemeindeamt 
Die dritten Klassen der Volksschule unternahmen ei-
nen Ausflug ins Gemeindeamt. Bürgermeisterin Na-
tascha Matousek begrüßte die Kinder herzlich, nahm 
sich viel Zeit und führte die Schülerinnen und Schüler 
persönlich durch das Haus. Dabei erklärte sie kindge-
recht die vielfältigen Aufgaben der Gemeindeverwal-
tung. Zum Abschluss gab es als süße Belohnung für die 
Aufmerksamkeit und die spannenden Fragen für alle 
eine Schulmaus. 

Zum vierten Mal fand am 12. Mai 
an der Mittelschule das erfolgreiche 
Berufe-Speed-Dating statt. Ziel der 
Veranstaltung war es, den Schüle-
rinnen und Schülern einen praxis-
nahen Einblick in unterschiedliche 
Berufsfelder zu ermöglichen und 
sie bei ihrer Berufsorientierung zu 
unterstützen.

In kurzen Gesprächsrunden, ange-
lehnt an das Konzept eines Speed-
Datings, hatten die Jugendlichen 
die Möglichkeit, mit Vertreterin-
nen und Vertretern verschiedenster 
Branchen ins Gespräch zu kom-
men. 

Dabei konnten Fragen zu Ausbil-
dung, Arbeitsalltag, Karrierewegen 
und Zukunftsperspektiven gestellt 
werden. 

Die Interviewpartnerinnen und 
Interviewpartner teilten ihre Erfah-
rungen und vermittelten wertvolle 
Eindrücke aus ihren Berufen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hervorzuheben ist das große Inte-
resse der Schülerinnen und Schü-
ler, die sich gut vorbereitet an den 
Gesprächen beteiligten. Durch den 
Austausch konnten nicht nur wich-
tige Informationen vermittelt, son-
dern auch neue Perspektiven und 
Vorstellungen über die Vielfalt der 
Berufswelt eröffnet werden.

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein großer Dank gilt den Eltern, 
Bekannten, Freundinnen und 
Freunden, ehemaligen Schüle-
rinnen und Schülern sowie den 
Vertreterinnen und Vertretern der 
unterschiedlichen Branchen, die 
mit ihrem Engagement und ihrer 
Präsenz wesentlich zum Erfolg der 
Veranstaltung beigetragen haben. 

Berufe-Speed-Dating bot Einblicke in die Arbeitswelt
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Ferienspiel 2026 verspricht wieder jede Menge Spaß
Auch heuer wird das Ferienspiel wieder für abwechs-
lungsreiche und unvergessliche Sommermomente 
sorgen. Kinder und Jugendliche im Alter von 5 bis 15 
Jahren sind eingeladen, Neues auszuprobieren, span-
nende Erfahrungen zu sammeln und ihre Ferien aktiv 
zu gestalten.

Das diesjährige Programm bietet erneut eine bunte 
Vielfalt an Aktivitäten – darunter spannende Natur-
abenteuer, Begegnungen mit Therapiehunden, sport-
liche und kreative Herausforderungen sowie einen 
Theaterworkshop mit anschließender Aufführung. 

Zudem dürfen sich die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auch dieses Jahr auf einige neue Programmpunkte 
freuen.

Unter dem Motto „Spaßlose Ferien können einpacken“ 
gestaltete die Klasse 3b der Mittelschule kreative Bei-
träge für das heurige Ferienheft. Mit viel Freude und 
Engagement entstanden zahlreiche originelle und far-
benfrohe Werke. 

Das Siegerbild, gestaltet von Nikola Drobnjak, Leon 
Felbermayer, Leandro Artner und Georg Hermanitz,  
schmückt nun das Titelblatt des heurigen Ferienhefts. 
Bürgermeisterin Natascha Matousek sowie Bade-
teich-Betreiber Andreas Budin gratulierten den jungen 
Künstlern herzlich zu ihrem gelungenen Werk.

Das Programmheft ist sowohl in der Schule als auch 
am Gemeindeamt erhältlich.

HWB ref,SK = max. 36,2 kWh/m²a; fGEE = max. 0,63
Symbolfotos, beispielhafte Ausstattung

Wir errichten noch weitere 21 Reihenhäuser
Hier baut Niederösterreich!
Gefördert mit Mitteln des Landes!

Baubeginn
Juni 2026

Fertigstellung
Frühjahr 2028

21 Reihenhäuser 
in Miete 

Niedrigenergie- und
Massivziegelbauweise

durchdachte Grundrisse

schlüsselfertige
Ausstattung

Wärmpumpe mit 
Tiefenbohrung

Fußbodenheizung mit
passiver Kühlfunktion

kontrollierte
Wohnraumlüftung

großzügige
Außenbereiche in Form
von Garten mit Terrasse

Carport-PKW-Stellplätze
im Freien

Marktgemeinde
Oberwaltersdorf

Gemeinsam
Zuhause Wohnen

Anmeldung bei der Gemeinde!
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Umwelt

Gemeinsam für ein sauberes Oberwaltersdorf
Leider wurde nach den Wintermonaten sichtbar, wie viel Müll sich entlang der Straßen, auf Wiesen und un-
ter Sträuchern angesammelt hat. Deshalb organisierten Bürgermeisterin Natascha Matousek, Vizebürgermeister 
Berndt Gössinger sowie engagierte Gemeinderätinnen und Gemeinderäte wie Julia und Ing. Klaus Schmidt den 
großen Frühjahrsputz. Mehr als 70 freiwillige Helferinnen und Helfer, unter ihnen viele Kinder, trafen sich am 
17. April am Europaplatz, um Oberwaltersdorf wieder sauber zu machen. Ausgestattet mit Handschuhen, Greif-
zangen und Müllsäcken wurde bei herrlichem Wetter fleißig gesammelt. Neben Dosen, Papier und Plastiksackerln 
fanden die Kinder auch ungewöhnliche Dinge wie eine kleine Maske, ein Frisbee, alte Zaunpfosten und kaputtes 
Spielzeug. Am Ende wurde der gesammelte Müll von den Gemeindearbeitern ordnungsgemäß zur Abfallsammel-
stelle gebracht. Die Aktion zeigte, wie viel durch gemeinsames Engagement für Umwelt und Gemeinde erreicht 
werden kann.

Achtung: Riesenbärklau entdeckt
Im Bereich der Trumauerstraße wurde entlang des 
Schulweges Riesenbärenklau entdeckt. Der Kontakt 
mit dieser Pflanze kann schwere verbrennungsähnliche 
Hautverletzungen verursachen. Besonders bei Sonnen-
einstrahlung besteht erhöhte Gefahr. Auch Tiere kön-
nen betroffen sein.

Alle Bürgerinnen und Bürger werden ersucht, den 
Kontakt mit der Pflanze unbedingt zu vermeiden und 
auch Kinder auf die Gefahr aufmerksam zu machen. 
Bei Sichtung der Pflanze: Gemeinde kontaktieren – 
nicht selbst entfernen. Sie wird dann von Fachleuten 
entfernt.

Neophytenbereinigung für heimische Pflanzenwelt
Neophyten sind gebietsfremde Pflanzenarten, die hei-
mische Ökosysteme gefährden. Manche davon sind in-
vasiv und breiten sich sehr rasch aus. 

Im Rahmen einer Umweltaktion wurden nun invasive 
Neophyten entfernt, um die ursprüngliche Pflanzen-
welt zu schützen. Besonders betroffen waren Pflanzen-
arten wie das drüsige Springkraut, der Japanknöterich 
und die Goldrute. Diese breiten sich stark aus und ver-
drängen hier ansässige Arten.

Die Kleinregion Ebreichsdorf unterstützt die Gemein-
den dabei, sich bei der Bekämpfung zu vernetzen.
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1) Unverbindl. empf., nicht kart. Richtpreis inkl. USt. Bereits beim CUPRA Raval Alpha Preis berück- 
sichtigt: € 3.000,- Elektro Prämie, € 3.000,- Finanzierungs- und € 500,- Versicherungsbonus bei Finan-
zierung und Abschluss einer KASKO über die Porsche Bank Versicherung, € 1.000,- Servicebonus bei 
Finanzierung und Abschluss eines Service-, Wartungsprodukts über die Porsche Bank. Für Porsche Bank 
Boni gilt: für Privatkunden, Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50 % vom Kaufpreis. Gültig  
bis 30.06.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Boni sind unverbindl., nicht kart. Nachlässe inkl. USt.  
2) Herstellergarantie für 5 Jahre oder 100.000 km Laufleistung, je nachdem, was früher eintritt.  
Stromverbrauch: 13,6-15,9 kWh/100 km. CO2-Emission 0 g/km. Symbolfoto. Stand 04/2026.

DER NEUE
CUPRA
 100 % ELEKTRISCH

Jetzt bestellen ab € 22.900,–1

2322 Zwölfaxing 
Schwechater Str. 59-71, Tel.  +43 1 7072201 
2521 Trumau  
Lüßstraße 1, Tel. +43 2253 6267 
seat.keglovits.at

realbrokers.at  
IMMOBILIEN

HARALD EBNERHARALD EBNER
0664 | 820 94 68
he@realbrokers.at

Realbrokers Immobilien Realbrokers Immobilien 
GmbH & Co KGGmbH & Co KG
Pfarrplatz 8/9 | 2500 BadenPfarrplatz 8/9 | 2500 Baden

Büro + Lagerflächen 
in Oberwaltersdorf 
zu vermieten!

HE_Lagerfläche_Oberwaltersdorf_90x117,5.indd   1HE_Lagerfläche_Oberwaltersdorf_90x117,5.indd   1 26.01.26   12:0626.01.26   12:06

Kinderfreunde pflanzten einen Kirschbaum
Im Rahmen der Aktion „1.000 Bäume Challenge“ der 
Kinderfreunde Österreich galt es, sich für die Umwelt 
einzusetzen. Jede Ortsgruppe der Organisation war ge-
fordert, jeweils einen Baum zu setzen.

In Oberwaltersdorf haben die örtlichen Kinderfreunde 
dieses Vorhaben im Schulgarten bei der Kartbahn ver-
wirklicht.

Gemeinsam mit Kindern der Nachmittagsbetreuung 
pflanzten sie dort einen Kirschbaum.

Mit Liebe gepflegt – bitte respektieren
Mit großem Engagement kümmern sich manche Ober-
waltersdorferinnen und Oberwaltersdorfer um ein 
schönes Ortsbild. So pflegt eine Familie im Ort seit 
Jahren liebevoll ein öffentliches Rabattenbeet, das be-
sonders zur Pfingstrosenblüte ein echter Blickfang ist. 

Umso bedauerlicher ist es, dass heuer Blumen abge-
schnitten wurden. Die Gemeinde bittet daher, die ge-
pflegten Beete nur beim Spazierengehen zu genießen. 
Die Blumen sollen jedoch nicht abgeschnitten werden, 
sondern zur Freude aller erhalten bleiben.
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Wirtschaft | Kulinarik

Baufortschritt wurde bei Gleichenfeier gefeiert
Der Rohbau der neuen Wohnanlage der Firma ATLAS  
ist fertiggestellt. Am 30. April konnte im kleinen Rah-
men die Dachgleiche von 22 Wohnungen und 14 Rei-
henhäusern gefeiert werden. So wie es der Tradition 
entspricht, überreichte der Bauherr den Arbeitern als 
Dank für ihre Leistungen das Gleichengeld.

An der Entstehung des Rohbaus wirkten die Baufirma 
Pfnier & Co GmbH, die Firma Rosner GmbH (Speng-
ler), die Firma Rambacher GmbH (Zimmermeister) 
und die Firma Feigl & Schwarz GmbH (Schwarzde-
cker) mit.

Baumeister DI Markus Kohlhauser vom Planungsbü-
ro plankwadrat e.U. plante die Wohnanlage nach dem 
Motto „Gemeinsam Zuhause Wohnen“. Dies repräsen-
tiert eine moderne und nachhaltige Wohnentwicklung, 
die sich harmonisch in die bestehende Bebauungs-
struktur der Gemeinde einfügt. 

Der Fokus liegt auf einer zukunftsorientierten Mi-
schung aus Wohnbau und Reihenhäusern, welche die 
Bedürfnisse verschiedener Altersgruppen berücksich-
tigt. Dadurch schafft dieses Projekt ein ideales Umfeld 

für Familien, Paare und Seniorinnen und Senioren, die 
in einer naturnahen und gut erschlossenen Umgebung 
leben möchten. Die großzügigen Grünflächen und die 
Anbindung an die Infrastruktur machen diese Anlage 
zu einer attraktiven Wohnlösung für alle Generationen.

Bürgermeisterin Natascha Matousek äußerte ihre Freu-
de über den raschen Baufortschritt sowie das Entstehen 
von leistbarem Wohnraum in der Giglingerstraße und 
wünschte allen Beteiligten eine unfallfreie Fertigstel-
lung der Wohnanlage.

NACHHILFE - ANGEBOT
Biete Nachhilfe bzw. Privatunterricht in Deutsch, Eng-
lisch, Französisch, und Latein (alle Schulstufen); auf 
Anfrage auch in Italienisch und Mathematik; ebenso 
Hilfe bei schriftlichen Arbeiten und professionelle 
Übersetzungen. 

Telefon: 0650 4030701

RÜCKENFIT-KURS 
mit Andrea Mutschlechner

 im Volksheim Oskar Helmer (VOH)
Jeden Dienstag: 	 18.00 bis 19.00 Uhr
Jeden Donnerstag:	 17.45 bis 18.45 Uhr
Jeden Freitag: 	 09.00 bis 10.00 Uhr 

Anmeldung: 0699 110 55 346

Erneuerter Medaillenregen für den Elsbeerhof
Auch heuer konnten Josef Auer und Andrea Tod vom 
Elsbeerhof auf der „Ab Hof Messe“ in Wieselburg in 
der Kategorie Edelbrände große Erfolge erzielen.

Mit Elsbeere, Wildkirsche, Speierling und Asperl wur-
den Goldmedaillen erzielt, mit dem Dirndlbrand und 
dem „Alten Weinbrand“ jeweils eine Silbermedaille.
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Wir freuen uns 
schon, von Ihnen 
zu hören!
Broschüren, Visitenkarten, Bücher, 
Etiketten, Folder, Kataloge, Rollups, 
Sticker, Bodenkleber, Flyer, Banner,
Werbetafeln, Briefpapier, Textildruck 
u.v.m.

Ausdruck purer Leidenschaft. Seit 1956

Präzision ist mein 
Beitrag zur Qualität.
Stefan, Druckvorstufe

www.wograndl.com
print@wograndl.com
02626 / 622 16

Sommerfeeling, Kulinarik und Fußballfieber in der „Wolke 7“
Seit 30. April hat der Beach Club „Wolke 7“ am Bade-
teich wieder geöffnet und startet in seine fünfte Saison. 
Unter dem Motto „For The Sunshine Society“ verwan-
delt sich das Areal täglich ab 9 Uhr in eine sommer-
liche Wohlfühloase direkt am Wasser.

Auch kulinarisch setzt die „Wolke 7“ ganz auf Som-
merfeeling. Serviert werden leichte internationale Ge-
richte – von gegrillten Meeresfrüchten über knusprige 
Pinsa bis hin zu kreativen Beach-Snacks. 

Besonders beliebt sind die abwechslungsreichen Früh-
stücksangebote sowie das Mittagsmenü, bei dem täg-
lich aus mehreren Hauptspeisen inklusive Suppe oder 
Dessert ab 11,90 Euro gewählt werden kann.

Für echtes Beachclub-Flair sorgt zudem die umfang-
reiche Getränkekarte mit Cocktails, feinen Weinen, 
frisch gezapftem Bier, prickelnden Sommerdrinks und 
einer großen Auswahl an Shots. 

Auch sportlich wird der Sommer in der „Wolke 7“ 
heiß: Von 11. Juni bis 19. Juli werden im Rahmen der 
Fußball-Weltmeisterschaft alle Spiele, die zwischen 
9 und 23 Uhr stattfinden, live übertragen. Besonders 
groß ist die Vorfreude auf das Match Österreich gegen 
Argentinien am 22. Juni um 19 Uhr.

Eine Ausnahme gibt es beim Spiel Österreich gegen 
Jordanien. Dieses wird am 17. Juni bereits um 6 Uhr 
früh live gezeigt. Passend dazu erwartet die Gäste ein 
„Soccer Breakfast Buffet“ zum perfekten Start in den 
WM-Tag.

Die Betreiber Andreas Budin und Dibran Kodra freuen 
sich gemeinsam mit Bürgermeisterin Natascha Matou-
sek auf großartige Stimmung, echtes WM-Feeling und 
viele sportliche Sommerabende in Rot-Weiß-Rot.

Tisch- und Lounge-Reservierungen sind per E-Mail 
an oberwaltersdorf@wolke7-beach.at möglich. Bei 
Reservierungen für WM-Spiele wird um den Hinweis 
„WM-Spiel“ gebeten.
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Service | Amtliches

Zu diesen Volksbegehren wurden Einleitungs-
anträge gestellt, denen stattgegeben wurde:	
	
•	 Karfreitag-Feiertag für Alle
•	 Polizei –Kritischer Personalmangel
•	 Wahlpflicht Nationalratswahl und Bundes- 

präsidentenwahl
•	 GRATIS Verhütung
•	 Transparenz im Parlament

Diese Volksbegehren können im Eintragungszeit-
raum vom 15. Juni bis 22. Juni 2026 im Gemeinde-
amt unterschrieben werden.			

Leinenpflicht für ein gutes Miteinander
Hunde sind treue Begleiter im Alltag. Damit das Zu-
sammenleben aller Bürgerinnen und Bürger – mit und 
ohne Hund – gut funktioniert, gelten klare Regelungen 
zur Hundehaltung. Im Ortsbereich gilt Leinen- oder 
Maulkorbpflicht. Ziel dieser Bestimmung ist vor allem 
der Schutz von Menschen, insbesondere von Kindern. 

Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotenzial oder auf-
fällige Hunde müssen an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet sowohl mit Maulkorb als auch an der Leine ge-
führt werden.

Zur Rücksichtnahme zählt auch, Hundekot an öffent-
lichen Orten zu beseitigen. Als Service bietet die Ge-
meinde mehrere Sackerlstationen, eine rund 3.000 
Quadratmeter große eingezäunte Hundefreilaufzone 
nahe dem Aussiedlerhof sowie einen Hundespazier-
weg mit Wassertränke beim Abenteuerspielplatz.

Markus Pribila ist Amtsleiter
Markus Pribila wurde am 16. April vom Gemeinderat 
einstimmig zum neuen Amtsleiter der Marktgemeinde 
Oberwaltersdorf gewählt. Mit Pribila übernimmt ein 
erfahrener Gemeindebediensteter die Leitung der Ver-
waltung. Seit 1. Dezember 1991 steht er im Dienst der 
Gemeinde. Seine berufliche Laufbahn begann unter 
Amtsleiter Ing. Norbert Fischer und Bürgermeister 
Siegfried Ullrich. Zu seinen ersten Tätigkeiten zählten 
die Gemeindebuchhaltung, die Personalverrechnung 
und die Mitarbeit im Bauamt.

Im Laufe der Jahre übernahm Pribila zahlreiche Auf-
gaben innerhalb der Gemeindeverwaltung. Seit 1997 
war er zudem in den Schulausschüssen der Sonder- 
und Mittelschule als Kassier und Protokollführer tätig. 
Im Jahr 2006 wurde er unter Amtsleiter Franz Hacker 
erstmals zum stellvertretenden Amtsleiter bestellt. 
Seit 2010 war Markus Pribila außerdem als Kassier 
der Marktgemeinde tätig. Im Juli 2024 erfolgte erneut 
seine Bestellung zum Amtsleiter-Stellvertreter, zuletzt 
unter Bürgermeisterin Natascha Matousek.

Neben seiner Tätigkeit in der Verwaltung engagier-
te sich Pribila auch kommunalpolitisch. Er war viele 
Jahre Mitglied des Gemeinderates und bekleidete von 
1998 bis 2010 das Amt des Vizebürgermeisters.

„Ich gratuliere Markus Pribila herzlich zur einstim-
migen Wahl und freue mich auf die weitere gute Zu-
sammenarbeit im Sinne der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatgemeinde Oberwaltersdorf“, betonte 
Ortschefin Matousek. 
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Termine

Veranstaltungen - In Oberwaltersdorf ist immer was los

14. Juni: Frühschoppen Pfarrgemeinde
11 Uhr | Europaplatz

19. Juni: Sommerfest des Elternvereins
14 Uhr | Schulgarten

25. Juni: Gemeinderatssitzung
18 Uhr | Galerie in der Bettfedernfabrik

27. Juni: Eröffnung Durchwegung „Grüne Lunge“
10 Uhr | Treffpunkt Parkplatz Bettfedernfabrik

3. Juli: Zeugnis-Café des Elternvereins 
ab 7.45 Uhr | Europaplatz

3. Juli: Schulschlussfest für Jugendliche 
11 - 19 Uhr | Badeteich

10. Juli: 80er Open Air.Party 2.0
19 Uhr | ASK-Platz (Einlass: 18 Uhr)

22. Juli: OPEN AIR am Teich: Insieme
18.30 Uhr | Badeteich

23. Juli: OPEN AIR am Teich: Gery Seidl
18.30 Uhr | Badeteich

24. Juli: OPEN AIR am Teich: Tom Walek
18.30 Uhr | Badeteich

25. Juli: OPEN AIR am Teich: Lydia Prenner-Kasper
18.30 Uhr | Badeteich

26. Juli: OPEN AIR am Teich: Stipsits & Band
18.30 Uhr | Badeteich

4. September: Blutspendeaktion
13 - 15 und 16 - 18 Uhr | Zentrale Rotes Kreuz

4. und 5. September: Musikvereinsheuriger 
jeweils ab 16 Uhr | Pfarrhof

6. September: Frühschoppen Pfarrgemeinde
11 Uhr | Europaplatz

7. September: Willkommen-Café des Elternvereins 
ab 7.45 Uhr | Europaplatz

12. September: Powerday
U9 - 12 Uhr | Funcourt

12. September: „Tut Gut!“-Gesundheitstag
11 - 16 Uhr | Feuerwehrhaus

13. September: Dirndlgwandsonntag
Ab 10 hr | Kirche und Europaplatz

20. September: Tanz in den Herbst der SPÖ
Ab 14 Uhr | Europaplatz 

3. Oktober: Baumpflanzung Neugeborene
10 Uhr | Hinterm Feuerwehrhaus

4. Oktober: Erntedankfest der Pfarre
10 Uhr | Pfarrkirche und Europaplatz

10. Oktober: Oktoberfest der ÖVP
19 Uhr | Bettfedernfabrik

21. Oktober: Bürgerinfo „Lebendiger Europaplatz“
18 Uhr | Galerie in der Bettfedernfabrik

Heurigen-Café Plauscherl		     Siehe Infobox auf Seite 19

Bücherflohmarkt			      Jeden Mittwoch 13-18 Uhr & jeden 1. Sonntag 14-17 Uhr | Kulturstraße 1 

Pensionistennachmittag  		     Jeden 2. Mittwoch 15-18 Uhr | VOH, Tattendorfer Str. 8/L2

Gottesdienste			      Jeden Samstag 18 Uhr & jeden Sonntag 10 und 18 Uhr | Pfarrkirche

Bewegungs- & Gedächtnistraining     Jeden Dienstag 9-10 Uhr | Haus Helene

MIA - Das Generationenhaus	    Die laufenden Veranstaltungen finden Sie auf Facebook unter
					        MIA - Das Generationenhaus
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Im Gedenken an Sebastian Deimel:
Ziwa Soccer Cup
Veranstalter: ASK Oberwaltersdorf
29. August ab 9 Uhr 

Junge Fußballtalente treten in
verschiedenen Altersklassen
(U7, U8, U9, U10, U11 und U12)
auf der Sportanlage des ASK
gegeneinander an.

Im Mittelpunkt stehen Teamgeist, Fairplay und die Freude am Fußball. 

Anmeldungen sind ab sofort per WhatsApp bei Jugendleiter 
Martin Kandler unter 0664 / 418 24 99 möglich.

Termine der Arbeitsgruppen

Arbeitsgruppe 
„Lebendiger Europaplatz“:

Leitung: 
GGR Ing. Klaus Schmid

Datum: 21. Oktober
Uhrzeit: 18 Uhr
Ort: Galerie Bettfedernfabrik

BürgerInneninformation
zum Projektfortschritt.

Arbeitsgruppe 
„Grüne Lunge“:

Leitung: 
Vbgm. Berndt Gössinger

Datum: 27. Juni
Uhrzeit: 10 Uhr
Ort: Parkplatz Bettfedernfabrik

Gemeinsame Eröffnung der 
Durchwegung nach Tattendorf.

Arbeitsgruppe 
„Kinderried Neu“:

Leitung: 
GGR Michael Tod

Datum: 3. Oktober
Uhrzeit: 10 Uhr
Ort: Hinter dem Feuerwehrhaus

Pflanzung Jahrgangsbaum 
Infos an die Eltern folgen.
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Nächste Gemeinderatssitzung: 25.Juni, 18 Uhr | 
Galerie Bettfedernfabrik
Gemeinderatsprotokolle  finden Sie auf der Website (Startseite /
Gemeindeamt/Politik/Sitzungsprotokolle).

lädt ein zum

Gesundheitstag

-Tut gut!

SAVE THE DATE

Der Arbeitskreis
Gesunde Gemeinde 
Oberwaltersdorf

Impulse für Körper, Geist & Balance

Bewegung, Begegnung & Inspiration

Mitmachen, ausprobieren, auftanken

12.09.2026
11:00–16:00 Uhr

Jetzt im Kalender blocken &

gesund neugierig bleiben!

Genaueres folgt!

Das tut gut. Und das tut Dir gut.

#Gesundheitstag #TutGut #GesundeGemeinde

#Oberwaltersdorf #Wohlbefinden

N

Save the date!
Eröffnung Regionsbüro

30.Juni 2026 - ab 18 Uhr
Wächterhaus Schlosspark Pottendorf

Erfahre mehr über deine Region. Sprich mit dem Regionsmanagement und den Gemeinden
über Regionalentwicklung, Klimawandelanpassung und Energiewende. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Keine Anmeldung erforderlich.
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Lebenskreis

Herzliche Gratulation den Jubilaren
70. Geburtstag
Mag. Peter Brock
Anton Höffle
Krzysztof Jagiello
Richard Lang
Silvia Nossian
Josef Wutzlhofer
Alfons Zazel

80. Geburtstag
Franz Jokic
Paul Wilhelm Neuner
Hildegard Ruzek

Älter als 90 Jahre
Walter Feistl (91)
Ing. Horst Mainau (91)
Hedwig Dohnal (97)

Bevölkerungsstatistik
per 17. Mai 2026

Hauptwohnsitz: 5.380
Nebenwohnsitz: 909
Gesamt: 6.289

Alles Gute den Eltern und Babys
Emilie Albert
Liana Ajvazaj
Jakob Fontner
Otto Sebastian Hermanitz
Isabella Rindler
Felix Leander Schmidt
Adrian Amar Tuhčić
Henri Weis

Im Gedenken an
Dr. Daniela Bolesta
Sebastian Deimel
Leo Gremsl
Birgit Jokic

Marliese Kabatek
Johann Mersich
Prof. Wilfried Ortner
Leontine Tlapak

Beste Wünsche zum Jubiläum
Goldene Hochzeit
Herta und Heinrich Hartl
Christine und Rudolf Mayer
Elfriede und Richard Patek

Goldene Hochzeit:
Christine und Rudolf Mayer

Goldene Hochzeit:
Herta und Heinrich Hartl
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Großer Besucherandrang beim Feuerwehrfest
Ein erfolgreiches und stimmungsvolles Feuerwehrfest 
liegt hinter der Freiwilligen Feuerwehr Oberwalters-
dorf. Zahlreiche Besucherinnen und Besucher nutzten 
die drei Festtage, um gemeinsam zu feiern und die Ka-
meradschaft der Feuerwehr zu erleben.

Den Auftakt machte am 13. Mai, einen Tag vor Christi 
Himmelfahrt, das traditionelle „Firefighter-Clubbing“. 
Bereits ab 20 Uhr herrschte großer Andrang und bei 
bester Stimmung, guter Musik und ausgelassener At-
mosphäre wurde bis in die frühen Morgenstunden ge-
feiert.

Der Samstag stand ganz im Zeichen der Familien. 
Trotz regnerischen Wetters sorgte der Kindernachmit-
tag mit einem abwechslungsreichen Programm für Un-
terhaltung bei Jung und Alt. Am Abend heizten nach 
dem Bieranstich die „Dirndl Rocker“ den Festgästen 
mit ihrer Livemusik ordentlich ein.

Am Sonntag fand zunächst die feierliche Feldmesse im 
Feuerwehrhaus statt, die von Pfarrer MMag. Andreas 
Hornig zelebriert wurde. 

Beim anschließenden Festakt standen Ehrungen, An-
gelobungen und Auszeichnungen verdienter Mitglie-
der im Mittelpunkt. 

Kommandant Hauptbrandinspektor Patrick Kospach 
bedankte sich bei allen Kameradinnen und Kameraden 
für ihren engagierten Einsatz und die tatkräftige Unter-
stützung in den vergangenen Wochen.

Beim Frühschoppen, musikalisch begleitet vom Mu-
sikverein Oberwaltersdorf, ließen die Besucherinnen 
und Besucher das Fest in geselliger Runde gemütlich 
ausklingen. 

Für zusätzliche Unterhaltung sorgte an allen Tagen der 
Vergnügungspark von „Riedl’s Freizeitbetriebe“ mit 
seinen zahlreichen Fahrgeschäften. 
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Neuer „PowerTennis“ Club in der Fontana
Die Tennisanlage im Wohnpark 
Fontana wird durch den neuen 
Club „PowerTennis“ wieder mit 
Leben erfüllt. 

Unter der Leitung von Obfrau Jes-
sica Kovacs trainieren dort mittler-
weile Spielerinnen und Spieler aller 
Altersklassen – vom Kinder- und 
Jugendbereich bis hin zu Erwach-
senen und Leistungsspielerinnen 
und Spielern – mit großer Begeis-
terung und Leidenschaft. 

Besonders die Förderung der Kin-
der und Jugendlichen steht dabei  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

im Mittelpunkt, um die Tennisstars 
von morgen zu fördern. 

Gleichzeitig versteht sich der Ver-
ein als offene und familiäre Ge-
meinschaft, in der alle Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
herzlich willkommen sind – unab-
hängig von Alter, Spielstärke oder 
Erfahrung.

Der Verein durfte sich zum Start 
über eine Spende des BILLA-
Marktes freuen. Die Lebensmit-
telkette unterstützte die rund 70 
Kinder der „Tennis Academy JK 
PowerTennis“ mit Mineralwasser 
und Müsliriegel als Willkommens-
geschenk.

70 Jahre gelebte Nachbarschaft beim Siedlerverein
Der Siedlerverein Oberwaltersdorf 
feierte am 16. Mai im Weinbistro 
Pinotheque im Weingut Hartl sein 
70-jähriges Bestandsjubiläum. 

Zahlreiche Mitglieder sowie Eh-
rengäste kamen zusammen, um das 
traditionsreiche Vereinsleben und 
die erfolgreiche Entwicklung des 
Vereins zu würdigen.

Obmann Ernst Valentin hob dabei 
besonders die Vorteile und Ver-
günstigungen für Mitglieder her-
vor. Vor allem der günstige Geräte-
verleih für Haus und Garten erfreut 
sich großer Beliebtheit und macht 
den Verein für viele Hausbesitzer 
attraktiv. 

Dass die Geräte stets bestens funk-
tionieren, dafür sorgt Josef Tüch-
ler, der sich mit großem Einsatz 
um Wartung und Reparaturen küm-
mert.

Der Siedlerverein wurde 1956 von 
fünf jungen Männern gegründet.

Seit Valentin im Jahr 2010 die Ob-
mannschaft übernommen hat, ent-
wickelte sich der Verein erfolg-
reich weiter: Die Mitgliederzahl 
stieg von 176 auf mittlerweile mehr 
als 470 an.

Zum Jubiläum gratulierten zahlrei-
che Ehrengäste, darunter Helmut 
Löschl, Präsident des österreichi-
schen Siedlerverbandes. Auch Bür-
germeisterin Natascha Matousek, 
Vizebürgermeister Günter Hütter, 
MBA, sowie weitere Gemeinde- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vertreter überbrachten ihre Glück-
wünsche.
 
Neben den offiziellen Ehrungen 
kam auch der gemütliche Teil nicht 
zu kurz. Die Gäste wurden kulina-
risch verwöhnt, wobei insbesonde-
re die hausgemachten Mehlspeisen 
großen Anklang fanden. 

Für musikalische Unterhaltung 
sorgte die „The Still Water Rock 
Band“, die den Jubiläumsabend 
stimmungsvoll abrundete.
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ASKÖ-Tennisclub ehrte Vereinsgründer Karl Scheidl
Bei Frühlingswetter wurde am 26. 
April die Tennissaison beim ASKÖ- 
Tennisclub Oberwaltersdorf gestar-
tet. Die offizielle Eröffnung erfolg-
te durch die Bürgermeisterin Nata-
scha Matousek. 

Neben dem sportlichen Auftakt 
stand auch ein bewegender Mo-
ment im Mittelpunkt der Veranstal-
tung: die Ehrung des verstorbenen 
Ehrenobmanns und Vereinsgrün-
ders Karl Scheidl. 

Als sichtbares Zeichen der Aner-
kennung wurde Platz 1 der Anlage 
feierlich in „Court Karl Scheidl“  

umbenannt. 

Die symbolische Übergabe der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Court-Tafel erfolgte an seine Söh-
ne Karl Scheidl Junior und Thomas 
Scheidl.

„OKTINI“-Lauf brachte 4.630 Euro für sauberes Wasser
Am 2. Mai wurde das Gelände hin-
ter der Feuerwehr zum Treffpunkt 
für Sport, Gemeinschaft und geleb-
te Solidarität. 

Der Verein „OKTINI“ organisierte 
dort einen „Wasserlauf für Afrika“, 
dessen Erlös dem Verein „Imara 
Africa“ zugutekam. Dieser setzt 
sich unter dem Motto „Clean Wa-
ter. Healthy Life.“ für den Zugang 
zu sauberem Trinkwasser in Afrika 
ein.

Insgesamt 240 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer folgten dem Auf-
ruf und unterstützten die Benefiz-
aktion laufend oder gehend. 

Die Strecke war bewusst familien-
freundlich gestaltet: Eine Runde 
entsprach einem Kilometer und je-
der konnte selbst entscheiden, wie 
viele Runden absolviert werden. 

Im Mittelpunkt stand nicht der 
sportliche Wettbewerb, sondern das 

gemeinsame Ziel, Hilfe zu leisten.

Für ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm war ebenfalls ge-
sorgt. 

Beim Schauturnen wurden akro-
batische Vorführungen präsentiert, 
während das Österreichische Rote 
Kreuz Gesundheitschecks anbot. 
Die Kinderfreunde sorgten mit ei-
ner Hüpfburg für Unterhaltung.

Auch kulinarisch wurde einiges 
geboten: Rund 500 frisch zuberei-
tete Palatschinken, serviert vom 
österreichischen „Palatschinken-
Staatsmeister“ der Palatschinken-
Freunde Himberg, fanden großen 
Anklang.

Dank des Engagements aller Be-
teiligten konnten insgesamt 4.630 
Euro gesammelt werden. Der ge-
samte Betrag fließt direkt in Pro-
jekte zur Sicherstellung von saube-
rem Trinkwasser in Afrika.


